
Das Vertretungskonzept 
der Erprobungs- und Mittelstufe

In der Erprobungsstufe und Mittelstufe wird an unserer Schule ein Vertretungskonzept
umgesetzt, das die Qualität von Vertretungsstunden steigern soll und auf die Förderung
des  eigenständigen  und  selbstbestimmten  Lernens abzielt.  Die  Schülerinnen  und
Schüler  wählen  in  Vertretungsstunden  selbstständig  zwischen  verschiedenen
Lernangeboten,  die  ihnen  in  Form  von  Arbeitsmaterialien  bereitgestellt  werden.
Während des gesamten Arbeitsprozesses steht ihnen dabei eine Vertretungslehrkraft
ebenso fördernd wie fordernd zur Seite.

In  der  Erprobungsstufe werden  zunächst  im  5.  Jahrgang  die  Hauptfächer  Deutsch,
Mathematik,  Englisch und  fächerübergreifend  Lesekompetenz gefördert.  Das
Vertretungsmaterial besteht aus Arbeitsblättern mit mathematischen Übungen sowie
Lesekisten  mit  deutsch-  oder  englischsprachigen  Lektüren  und  lesebegleitenden
Arbeitsaufträgen.  Im  6.  Jahrgang  stehen  den  Schülerinnen  und  Schülern
Aufgabenstellungen  aus  allen  Fächern,  die  in  dieser  Jahrgangsstufe  unterrichtet
werden, in Form von Arbeitsblättern zur Verfügung. 
Das Vertretungskonzept der Mittelstufe nimmt im Besonderen die Sprachförderung in
den Blick.  Die Schüler und Schülerinnen der 7., 8. und 9. Jahrgänge wählen individuell
aus  verschiedenen  Arbeitsheften  Aufgaben  aus  und  trainieren  damit  u.a.
Rechtschreibung,  Grammatik,  Zeichensetzung,  Lesekompetenz  oder  die
Strukturierung  von  Texten.  Die  Aufgaben  sind  dabei  auch  an  andere  Fächer  wie
Mathematik angebunden.

Ebenso selbstständig wie die Auswahl der Aufgaben findet die  Ergebnisüberprüfung
und Überarbeitung mithilfe von Lösungsblättern statt. In der Erprobungsstufe wird die
geleistete  Arbeit  zudem  auf  Kontrollblättern  protokolliert,  die  von  der
Vertretungslehrkraft  abgezeichnet  werden,  wodurch  auch  für  die  Fachlehrkraft
nachvollziehbar ist, mit welchen Inhalten und Kompetenzen sich die Schülerinnen und
Schüler in den Vertretungsstunden auseinandersetzen. 

Mithilfe  unseres  Vertretungskonzepts  der  Erprobungs-  und  Mittelstufe  können
Vertretungsstunden  auch  als  Ergänzung  zu  den  im  Stundenplan  verankerten
Lernzeitstunden verstanden werden, indem die Möglichkeit geboten wird,  individuell
Lerninhalte zu wiederholen, zu üben oder zu vertiefen. 


